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Die Besteuerung nach dem Aufwand bringt höhere Erträge trotz 
weniger Fällen.  
 
 
 
Medienmitteilung 
 
 
 
Bern, 7. Juni 2019. 4'557 Steuerpflichtige werden 2018 in den Kantonen nach dem 
Aufwand besteuert. Der Trend der letzten Jahre setzt sich fort. Während die Anzahl 
Fälle rückläufig ist, nehmen die Erträge aus dieser Form der Besteuerung weiter zu. 
Die Erträge aus der Besteuerung nach dem Aufwand erreichten 2018 einen Wert von 
insgesamt CHF 821 Mio.  
 
 
Die Konferenz der Kantonalen Finanzdirektorinnen und Finanzdirektoren (FDK) nahm an-
lässlich ihrer Jahresversammlung vom 6./ 7. Juni 2019 in Horn im Kanton Thurgau Kenntnis 
vom Ergebnis einer Umfrage bei ihren Mitgliedern über den Stand der Besteuerung nach 
dem Aufwand am 31. Dezember 2018 (vgl. Anhang).  
 

 Die Kantone zählen derzeit insgesamt 4'557 Personen, die nach dem Aufwand be-
steuert sind. Seit dem Höchststand im Jahr 2012 sind dies 1'077 Personen weniger. 
Seit der letzten Umfrage vor zwei Jahren ist die Anzahl um 489 oder 9.7% zurückge-
gangen.  

 
 Der Ertrag aus der Aufwandbesteuerung der drei Staatsebenen ist trotz der rückläufi-

gen Zahl von Steuerpflichtigen weiter angestiegen. Über alle drei Staatsebenen erga-
ben sich Erträge von CHF 821 Mio. Seit Ende 2016 wurden zusätzliche Erträge von 
insgesamt CHF 54 Mio. erzielt, was einer Zunahme von 7 % entspricht. Bei der direk-
ten Bundessteuer, den Kantons- und den Gemeindesteuern wurden im Vergleich zur 
letzten Erhebung Mehrerträge verzeichnet. 

 
 Die tiefste für das ganze Jahr 2018 einkassierte Steuer belief sich auf CHF 10'000 

und die höchste auf CHF 11'967'953. Der durchschnittliche Ertrag pro aufwandbe-
steuerter Person hat weiter zugenommen und liegt nun auf CHF 180'162.  

 
 Keine Angaben erhoben wurden beispielsweise über die Nationalität der Steuerpflich-

tigen, Wanderungsbewegungen oder den freiwilligen Verzicht auf die Aufwandbe-
steuerung zu Gunsten der ordentlichen Besteuerung. Neue bundesgesetzliche Re-
geln sind seit 2016 in Kraft. Für altrechtliche Fälle besteht eine fünfjährige Über-
gangsfrist bis 2021.  
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Anhang: Ergebnisse der Umfragen in den Kantonen zur Aufwandbesteuerung  
 
 Anzahl der Aufwandbesteuerten CH und Kantone 

Anzahl Aufwand-
besteuerte 

2008 4) 2010 4) 2012 4) 2014 4) 2016 4) 2018 4) 

CH 5'003 5'445 5'634 5'382 5'046 4'557 
ZH* 201(5)  (2) - - - - 
BE 208 230 211 200 201 191 
LU 134 157 130 113 114 94 
UR  (2)  (2) 9 10 14 24 
SZ 58(1) 73(1) 92(1) 83(1) 70(1) 74(1) 
OW 18 30 38 39 44 50 
NW 94(1) 100 84 61 54 55 
GL  (2)  (2)  (2) 4 4 4 
ZG 92 104 110 106 127 140 
FR 58 74 80 95(1) 86(1) 77(1) 
SO  (2)  (2)  (2) 8 7 5 
BS* 15(1) 16 16(1) - - - 
BL* 6 9 10 - - - 
SH*  (2) 7 - - - - 
AR* 18 22 19 - - - 
AI 24 24 21 20 17 15 
SG 78 87 73 55 32 25 
GR 258 287 268 264 235 232 
AG 9 14 16 23 32 31 
TG 115 127 104 87 50 48 
TI 717 776 877 955 910 842 
VD 1'197 1'397 1'396 1'260 1'218 1054 
VS 1'005 1'162 1'300(1) 1'231(1) 1'125 966(1) 
NE 31 28 39 36 31(1) 22 
GE 639(1) 690(1) 710(1) 696(1) 638(1) 577(1) 
JU 16 14 22 36 37 31 
Summe der  
Kantone (2)  

12 17 9 - - - 

(1) Daten aus Vorjahren, (2) Kantone mit weniger oder gleich 5 Aufwandbesteuerten,  
(4) Stand Ende Jahr, (5) Daten geschätzt,  
 

* Die Kantone ZH, BS, BL, SH und AR haben die Aufwandbesteuerung abgeschafft und folglich keine 
Daten für 2018. 

 
 
 Ertrag der Aufwandbesteuerung und weitere Angaben CH Total  

Schweiz 2008 2010 2012 2014 2016 2018 
Ertrag Bundessteuer  
(in Mio. CHF) 

154 204 192 202 215 234 

Ertrag Kantonssteuern  
(in Mio. CHF) 

271 300 325 344 352 385 

Ertrag Gemeindesteuern  
(in Mio. CHF) 

152 165 178 194 201 202 

Gesamtertrag  
(in Mio. CHF) 

578 668 695 740 767 821 

Tiefste einkassierte 
Pauschalsteuer (in CHF) 

10'046 10'000 10'000 10'000 10'000 10'000 

Höchste einkassierte 
Pauschalsteuer (in CHF) 

23'210'876 11'969'000 8'230'326 7'753'188 8'006'437 11'967'953 

 
Nach Kantonen aufgeschlüsselte Erträge für die Jahre 2018 vgl. untenstehende Tabelle.  
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